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Beachten Sie unbedingt die Gebrauchsanleitungen der eingesetzten Präparate zu Aufwandmengen, Auflagen und Anwendungsbestimmungen! Unsere Hin-
weise werden mit größter Sorgfalt erstellt! Dennoch können wir keine Gewähr übernehmen, da sich Schreibfehler immer wieder mal einschleichen können. 

Weinbaufax Franken LWG Rebschutzdienst 

 Weinbauring Franken e.V. 
Herausgegeben am 

Mittwoch, 19. Juni 2024 

Wegen einer innerbetrieblichen Versammlung des LKP/ Weinbaurings am Donnerstag er-

scheint das Weinbaufax schon heute.  

Allgemeine Situation 

Sommerliche Temperaturen und eine schwülwarme Witterung begleiten uns in dieser Woche. 

Schauer und Gewitter können jederzeit auftreten. In der kommenden Woche besteht die 

Chance, dass sich ein stabiles Hochdruckgebiet festsetzen könnte. 

Das Wetter ist für die Reben wuchsfreundlich, dies gilt desgleichen für den Falschen und Ech-

ten Mehltau. 

 

Peronospora 

Schauer und Gewitter sind für die Peronospora ideal, um sich auszubreiten. Gerade abendliche 

Gewitter bieten beste Sporulationsbedingungen. In Anlagen mit Ölflecken entstehen aus jedem 

Ölfleck tausende neue Sporen. Spritzabstände sollten daher nicht zu weit gezogen werden. Je 

nach Befall in den Anlagen und eingesetztem Mittel sollten zehn Tage nicht überschritten wer-

den. 

 

Oidium 

Die Witterung ist optimal für den Oidiumpilz. Kontrollieren Sie daher Ihre Anlagen! Es werden 

erste Befälle an Blättern und Trauben gemeldet. Bei kleinen, unscheinbaren Aufhellungen sollte 

die Blattunterseite betrachtet und auf erste Oidiumbefallsstellen überprüft werden (z.B. Braun-

färbung der Blattadern). Auch für Oidium gilt, die Spritzabstände mit Rücksicht auch auf den zu 

erwartenden starken Zuwachs und die eingesetzten Mittel enger zu halten.  

In Anlagen mit Oidiumproblemen (Vorjahresbefall) empfehlen wir das Befahren jeder 

Gasse, soweit möglich. 

 

Bitte beachten Sie für beide Pilzkrankheiten Mittel- und Aufwandmengen im Weinbaufax 

vom Montag 17.06.2024! 

 

 

 

Informationen zur Gefährdung durch Pilzkrankheiten erhalten Sie in Vitimeteo.  

Infos zum Auftreten von Krankheiten/Schädlingen können Sie unter Vitimonitoring ansehen. 

Nutzen Sie diese Möglichkeiten für ihre betrieblichen Entscheidungen!  


